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Sehr geehrte Damen und Herren, 
inmitten der schlechten Nachrichten, die täglich auf uns einstürzen, gibt es kleine Glücksmomente, die 
uns in unserem Engagement ermutigen, dass in Not geratene Menschen ihr Leben wieder 
eigenverantwortlich gestalten können. 
 
Die Resonanz, die in den letzten Jahren gerade unsere diakonischen Projekte hatten, die jungen 
Familien und Kindern helfen, zeigt, wie wir wirkungsvoll helfen können. 
 
Das Projekt „wellcome“, das Familien mit Neugeborenen praktische Unterstützung und soziale 
Kontakte eröffnet, hat darüber hinaus mehrere hundert Stunden ehrenamtliches Engagement aktiviert. 
 
Der „Umsonstladen“ für Babyerstausstattung konnte sein Angebot um eine breite Beratung für 
alleinerziehende Mütter erweitern, die wieder eine Berufstätigkeit aufnehmen wollen oder müssen. 
Die Vernetzung mit der allgemeine Sozialberatung unserer Kirchenkreissozialarbeit, unserer Ehe-, 
Lebens- und Erziehungsberatung und der sozialen Schuldnerberatung der Diakonie sind wichtige 
Knotenpunkte, die wirkungsvoll und nachhaltig helfen. 
 
Es wird viel über Nachhaltigkeit diskutiert, gerade wenn wir danach fragen, welches Erbe wir der 
nächste Generation hinterlassen – oder im besseren Fall: übergeben. Das gilt sowohl im übertragenen 
Sinne für den Schutz des Erdklimas und den Erhalt einer gerechte Sozialordnung als auch ganz 
wörtlich. 
Ein Erbe oder ein Vermächtnis in Form einer Zustiftung für die Stiftung proDiakonie kann diese 
Nachhaltigkeit hervorbringen, weil damit bewährte diakonische Projekte auch langfristig abgesichert 
werden können und auf neue Herausforderungen reagiert werden kann. 
 
Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht, ob Sie auch für diakonische Zwecke der nächsten 
Generation etwas vererben wollen? In gleicher weise wirken Zustiftungen nachhaltig. 
In diesem Jahr können wir sogar den Wert einer jeden Zustiftung um 33,3% erhöhen, weil die 
Evangelisch-lutherische Landeskirche Hannovers Zustiftungen in dieser Höhe bonifiziert. Das 
bedeutet: 100 € Zustiftung erhöhen das Stiftungskapital um 133,33 €. 300 € ergeben 400 € usw. 
 
Zustiftungen sind in besonderer Weise steuerlich absetzbar. 
 
Es lohnt sich also dreifach: 

�  durch die Steuerersparnis, 

�  durch die Bonifizierung und 

�  durch die Nachhaltigkeit. 
 
Mit Ihrer Spende und den Erlösen aus Ihren Zustiftungen können wir mit der Stiftung proDiakonie 
zielgerichtet, unbürokratisch und kurzfristig handeln. 
Stiften Sie uns an, Gutes zu tun! 

 
Herzlichst 
Ihr 
Detlef Brandes 
Superintendent, Vorsitzender des Stiftungskuratoriums 


